
S6/S7: gleicher Takt, 
vorüber gehend 
andere Züge

Sicher, zuverlässig, zuvorkommend:
So wollen wir Sie an Ihr Ziel bringen. 
Auf den Linien S6 und S7 zwischen 
Hannover und Celle werden wir dazu 
vom 11. Dezember bis voraussichtlich 
Juni 2023 vier unterschiedliche Zug typen 
einsetzen. Hier informieren wir Sie, was 
das für Sie bedeutet.

Ab dem 
11. Dezember: vier 
Zugtypen – eine 

Leistung



Warum setzen wir unterschiedliche Zugtypen ein? 

Es ist wirklich eine verflixte Zeit, die auch die S-Bahn 
Hannover trifft: Verzögerungen bei der Bereitstellung der 13 
Altfahrzeuge des Typs Bombardier ET 425 und internationale 
Lieferschwierigkeiten für Ersatzteile.
Beides zwingt uns dazu, Sie bis voraussichtlich Juni 2023 mit 
vier unterschiedlichen Zugtypen an Ihr Ziel zu bringen. 

Sie können dem Ersatzfahrplan entnehmen, welche Fahrt mit 
welchem Fahrzeugtyp gefahren wird. Das erleichtert Ihnen die 
Planung. 

Komme ich wie gewohnt an mein Ziel? 

Den Fahrplan einzuhalten, hat für uns Priorität. Unser 
Ersatzkonzept sichert den gewohnten Takt und einen 
zuverlässigen, zuvorkommenden Service – und das auf der 
Schiene und nicht mit Bussen! Apropos Fahrplan: Diesen 
finden Sie unter sbahn-hannover.de/de/ersatzkonzept  und 
können diesem auch entnehmen, wann welcher Zug fährt. 
Besonders mobilitätseingeschränkte Personen möchten wir 
darauf hinweisen, sich vor der Fahrt über den Fahrzeugtyp zu 
informieren, da nicht alle Züge komplett barrierefrei sind, was 
wir sehr bedauern. 

Unsere Kolleg*innen im Kundenservice helfen Ihnen gerne 
weiter. Ihr direkter Draht zu unserem Kundenservice:
0511 89769000

Wir wünschen Ihnen trotz der Unannehmlichkeiten eine  
gute Fahrt!

www.sbahn-hannover.de/de/ersatzkonzept


